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Bürgermeister Christian Riesterer begrüßt neue Mitarbeiterinnen der Gemeinde 
Wer in den letzten Tagen im Rathaus war, hat sie vielleicht schon kennengelernt: Seit 
dem ersten Juli ist Julia Müller im Bürgerbüro der Gemeinde Gottenheim angestellt. Sie 
ist künftig für alle Aufgaben des Bürgerbüros zuständig und ersetzt Anne Rohwald, die in 
Kürze in den Mutterschutz und in die anschließende Elternzeit verabschiedet wird.  
 
Auch in der Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“ hat zum 1. Juli eine neue Mitarbeiterin 
ihre Arbeit aufgenommen. Yvonne Arbogast wird künftig gemeinsam mit Tanja Herrmann 
die Hasengruppe der „Schatzinsel“ betreuen. In der Bärengruppe sind als Team Gudrun 
Spiegelhalter-Vogt und Katrin Kunert tätig. Nazli Türk unterstützt die Pädagoginnen nach 
Bedarf.  
 
Julia Müller, das neue Gesicht im Bürgerbüro der Gemeinde Gottenheim, ist 18 Jahre 
alt und kommt aus Leiselheim im Kaiserstuhl. Die junge Frau hat in Kenzingen ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten absolviert und war dort schon einige Zeit im 
Bürgerbüro tätig. Seit dem 1. Juli ist sie nun neu im Team der Gottenheimer Gemeinde-
verwaltung. Nach einer Einarbeitungszeit durch Anne Rohwald wird sie das Bürgerbüro 
selbstständig leiten. Bürgermeister Christian Riesterer, der die beiden neuen Mitarbeiterinnen herzlich in Gottenheim und im Rathau-
steam willkommen heißt, freut sich besonders, dass die Kaiserstühlerin sich bestens in den Reben auskennt. „Wir hoffen, dass Frau 
Müller auch im politischen Weinberg eine Stütze sein kann“, so der Bürgermeister schmunzelnd. Das Bürgerbüro sei im Rathaus das 
Fenster zur Gemeinde, und die Mitarbeiterin dort oftmals die erste Ansprechpartnerin für Bürgerinnen und Bürger, die mit ihren An-
liegen ins Rathaus kommen. Deshalb sei diese Funktion besonders wichtig, und er sei überzeugt, dass Julia Müller hier die passende 
Mitarbeiterin sei. „Der Kontakt zu Menschen macht mir Spaß, die Aufgaben im Bürgerbüro liegen mir“, so Julia Müller, die nach der 
ersten Woche im Rathaus sicher ist, hier die richtige Anstellung gefunden zu haben.  
 
Nach einer schwierigen Phase in der Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“, in der die Mitarbeiterinnen den unerwarteten Weggang einer 
Erzieherin bis zur Neueinstellung mit großem persönlichem Einsatz auffangen mussten, ist nun das Team mit Yvonne Arbogast wieder 
komplett. Die ausgebildete Erzieherin ist 26 Jahre alt, stammt aus Ballrechten-Dottingen und hat schon während ihrer Ausbildung, 
die sie 2013 abgeschlossen hat, Erfahrungen in der Kleinkindbetreuung gesammelt. Bei einer Hospitanz in der „Schatzinsel“ konnte 
Yvonne Arbogast die Einrichtung, das Team und die Kinder schon kennenlernen und einen ersten positiven Eindruck gewinnen. „In 
der Schatzinsel fühle ich mich schon nach wenigen Tagen sehr wohl und freue mich auf die vielfältigen Aufgaben. Vom Team bin ich 
sehr gut aufgenommen worden“, freut sich die Erzieherin über ihre neue berufliche Tätigkeit. 
  

Café-Treff mit dem Akkordeonspielring 
Am kommenden Sonntag, 12. Juli, sind von 15 Uhr bis 17 Uhr wieder alle Interessierten zum Café-Treff in die Gottenheimer Bürger-
scheune im Rathaushof eingeladen. Der Akkordeonspielring Umkirch-Gottenheim bewirtet mit selbst gebackenen Kuchen und Torten 
zum Kaffee. Die Kinder und Jugendlichen des Vereins präsentieren an diesem Nachmittag das Gelernte.
 
Bei Kaffee, kühlen Getränken und leckeren selbst gebackenen Kuchen können die Gäste des Akkordeonspielrings beschwingter Musik 
lauschen. Im Laufe des Nachmittags werden immer wieder Schülerinnen und Schüler zu sehen und zu hören sein, die ihr Können auf dem 
Akkordeon oder Keyboard beweisen. Dazwischen bleibt genügend Zeit, um in aller Ruhe Kaffee und Kuchen oder ein Gläschen Sekt zu 
genießen und sich zu unterhalten. Der Akkordeonspielring und die Nachwuchsmusiker freuen sich an diesem Nachmittag auf viele Gäste. 

v.l.n.r. Yvonne Arbogast, Bürgermeister Christian 

Riesterer, Julia Müller
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Kriminalstatistik für Gottenheim 
im Gemeinderat vorgestellt 
Polizeioberrat Thomas Hagnberger, seit 
Jahresanfang Leiter des Polizeireviers 
Breisach, will der Polizei „ein Gesicht ge-
ben“. Deshalb stellt sich der Revierleiter 
derzeit in den Gemeinden des Reviers bei 
Gemeinderatssitzungen der Verwaltung, 
den Gemeinderäten sowie interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern vor. Dabei bringt 
er jeweils die aktuelle polizeiliche Krimi-
nalstatistik für 2014 mit, die vom Polizei-
revier für jede Gemeinde erarbeitet wurde. 
Auf der jüngsten Sitzung des Gottenhei-
mer Gemeinderates am 22. Juni erläu-
terte Hagnberger nach seiner Vorstellung 
gemeinsam mit Armin Zeller, Leiter des 
Polizeipostens Bötzingen, die wichtigsten 
Eckpunkte der Statistik für Gottenheim.  
 
Auch wenn Gottenheim eine vergleichs-
weise friedliche Gemeinde sei mit weniger 
Straftaten als im Durchschnitt des Land-
kreises, gebe es auch hier einige Proble-
me. Ein besonders wichtiges Thema in der 
ganzen Region und auch in Gottenheim 
sei die Zunahme der Tageswohnungsein-
brüche. Die Kriminalstatistik stelle aber 
nur das dar, was auch angezeigt worden 
sei. Deshalb sei die Statistik abhängig 
von den Kontrollen der Polizei und vom 
Anzeigeverhalten der Betroffenen. Im 
ländlichen Raum wie in Gottenheim, so 
Hagnberger, werde noch vieles unterein-
ander geregelt – etwa auch mal ein Auto 
von einem Traktor aus dem Graben ge-
zogen, ohne die Polizei hinzuzuziehen. 
 

In Gottenheim wurden im vergangenen 
Jahr 120 Straftaten registriert, das sind 
sieben mehr als im Vorjahr, die Aufklä-
rungsquote sank dagegen von 57,5 Pro-
zent auf 48,3 Prozent. Erfreulich ist dabei 
der Rückgang der Körperverletzungsdelik-
te um neun Fälle auf vier Delikte, Gewalt-
kriminalität oder gar Tötungsdelikte gab 
es 2014 in Gottenheim keine. Der Groß-
teil der Straftaten in Gottenheim ist viel-
mehr den Eigentumsdelikten zuzurech-
nen, berichtete Armin Zeller. Dazu zählen 
etwa Diebstahl, Sachbeschädigung aber 
auch Vermögens- und Fälschungsdelikte. 
Positiv sei zu berichten, dass der Anteil 
der Jugendlichen an den Tatverdächti-
gen mit neun Personen sehr gering sei. 
 
Zwei Sexualstraftaten, exhibitionistische 
Handlungen die beide von demselben 
Täter begangen wurden, konnten erfreuli-
cherweise aufgeklärt werden, genauso wie 
die Körperverletzungen und die Rohheits-
delikte. Sorgen bereiten aber die stetig zu-
nehmenden Diebstähle und Sachbeschä-
digungen; hier ist die Aufklärungsquote 
sehr gering, was auch zu einem Rückgang 
der Aufklärungsquote im Durchschnitt für 
Gottenheim führt. In Gottenheim wurden 
insgesamt 44 Diebstahlsdelikte gezählt, 
das sind acht Fälle mehr als im Vorjahr. 
Bei den Sachbeschädigungen gab es 15 
Straftaten (plus 25 Prozent) was aber 
noch unter dem Durchschnitt des Land-
kreises Breisgau-Hochschwarzwald liegt. 
 
Zur Ausländerkriminalität in Gottenheim 
und im Revierbereich führte Thomas Hagn-
berger aus, dass nicht die in Gottenheim le-
benden Ausländer auffällig seien, sondern 
kriminelle durchreisende Banden, etwa 
Gruppen auf der Rückreise aus den osteu-

ropäischen Ländern. Ein wichtiges Thema 
ist in Gottenheim der Wohnungseinbruch, 
der zunehmend am Tag ausgeführt wird.  
 
„Prävention ist besser als Aufklärung“, 
sagte dazu Thomas Hagnberger, der die 
Empfehlung aussprach, die Beratungs-
angebote der Polizei zur Eigentumssi-
cherung in Anspruch zu nehmen. „Jeder 
Einbruch ist einer zu viel“, so der Revier-
leiter, der insbesondere auf die Möglich-
keit des elektronischen Fahrradpasses 
hinwies. Sein Fahrrad könne der Besitzer 
beim Polizeiposten in Bötzingen fotogra-
fieren und registrieren lassen. Nach ei-
nem Diebstahl sei das Fahrrad so schnel-
ler dem Besitzer zuzuordnen. Wichtig sei 
es auch, dass Fahrrad gut zu sichern, 
und nicht bei den Schlössern zu sparen.  
 
Ein weiteres aktuelles Problem seien auch 
Autoaufbrüche, ergänzte Hauptkommis-
sar Armin Zeller. Diese würden gezielt an 
einsam gelegenen Orten wie Wanderpark-
plätzen oder Friedhöfen ausgeführt – wie 
kürzlich auch in Gottenheim auf dem 
Friedhofparkplatz geschehen. Deshalb sei 
es wichtig, keine Wertsachen im Auto zu 
lassen.

Sommer, Sonne, Urlaubszeit
Im Hinblick auf die bevorstehende Reisezeit empfiehlt das Pass-
amt der Gemeinde Gottenheim sich rechtzeitig vor Antritt einer 
Reise zu vergewissern, ob Ihre Reisedokumente noch gültig sind 
oder neu ausgestellt werden müssen.
 
Zur Beantragung neuer Ausweispapiere werden folgende Dinge 
benötigt:
 
Kinderreisepass für Kinder bis 12 Jahre 
-   1 aktuelles Biometrie-taugliches Passbild
-   Geburtsurkunde!!!
-    Einverständniserklärung beider Eltern (Vordruck ist beim Pass-

amt erhältlich)
-   Gebühr: 13,00 €
 
Personalausweis
-   1 aktuelles Biometrie-taugliches Passbild
-   den bisherigen Personalausweis (oder Geburtsurkunde)
-   Gebühr: 28,80 € (über 24 Jahre); 22,80 € (unter 24 Jahre) 

Reisepass
-   1 aktuelles Biometrie-taugliches Passbild
-    den bisherigen Reisepass (oder gültiger Personalausweis/Ge-

burtsurkunde)
-   Gebühr: 59,00 € (über 24 Jahre); 37,50 € (unter 24 Jahre)
 
Die Antragstellung für einen Reisepass bzw. Personalausweis 
muss immer persönlich erfolgen!!! Kinder ab dem 10. Lebensjahr 
müssen selbst eine Unterschrift leisten!
 
Bitte informieren Sie sich frühzeitig welche Dokumente Sie für 
den geplanten Urlaub zur Einreise benötigen. Infos über Einreise-
bestimmungen finden Sie auf der Homepage www.auswaertiges-
amt.de oder bei den zuständigen Konsulaten für Ihr Urlaubsziel. 
Die Wartezeiten können sich auf Grund der bevorstehenden Rei-
sezeit verzögern.

Sollten Sie weitere Fragen bezüglich der Ausstellung der Doku-
mente haben können Sie sich gerne bei Frau Müller, Einwohner-
meldeamt, Zimmer 3 oder unter Telefon 9811-13 informieren.
Bürgerbüro
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Einbahnstraßen Führung in 
der landwirtschaftlichen 
Straße„Brunnen und Im Ried“ 
Aufgrund eines genehmigten Bauvorha-
bens „Teilaussiedlung Weingut“ wird in 
der Zeit 

 
vom 13. bis 24. Juli 2015

 
für die landwirtschaftliche Straße (Brun-
nen und Im Ried) ab der Riedkurve eine 
Einbahnstraßenregelung eingerichtet.
 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
 
Ihr Bürgermeisteramt
 
 
 

Wasserentnahme aus oberirdischen Gewässern wird untersagt 
Hitze und geringe Niederschläge sorgen für niedrige Pegelstände 

Die sommerlichen Temperaturen verbun-
den mit den geringen Niederschlägen füh-
ren dazu, dass viele Gewässer im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald extrem 
wenig Wasser führen. Dadurch droht die 
Gewässerbiozönose nachhaltig zerstört zu 
werden. Die Entnahme von Wasser aus 
Oberflächengewässer mittels Pumpen 
verstärkt diese Gefahr erheblich. Dies gilt 
selbst dann, wenn an einzelnen Entnah-
mestellen noch eine ausreichende Was-
serführung beobachtbar sein sollte.
 
Aufgrund dieser Situation weist das Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald aktu-
ell auf die 2011 erlassene Allgemeinver-
fügung hin, die die Entnahme von Wasser 
mithilfe von Pumpen, insbesondere zur 
Bewässerung von Grundstücken, aus öf-
fentlichen oberirdischen Gewässern un-
tersagt. Diese Allgemeinverfügung gilt mit 

Ausnahme des Rheins und der Bagger-
seen für sämtliche öffentliche Gewässer 
in den Gemeinden Au, Auggen, Badenwei-
ler, Bad Krozingen, Ballrechten-Dottin-
gen, Bötzingen, Bollschweil, Breisach am 
Rhein, Buchenbach, Buggingen, Ebrin-
gen, Ehrenkirchen, Eichstetten (Kaiser-
stuhl), Eschbach, Glottertal, Gottenheim, 
Gundelfingen, Hartheim, Heitersheim, 
Heuweiler, Horben, Ihringen (Kaiserstuhl), 
Kirchzarten, March, Merdingen, Merzhau-
sen, Müllheim, Münstertal/Schwarzwald, 
Neuenburg am Rhein, Oberrried, Pfaf-
fenweiler, Schallstadt, Sölden, Staufen 
im Breisgau, Stegen, St. Peter, Sulzburg, 
Umkirch, Vogtsburg (Kaiserstuhl) und 
Wittnau. 
 
Die vorliegende Allgemeinverfügung ist 
pegel-, wasserstands-, und wasserkörper-
bezogen. Damit wird den hydrologischen 

Besonder-heiten der jeweiligen Gewässer 
besser Rechnung getragen. Sie teilt den 
betroffenen Gemeinden außerdem detail-
liert die Werte für die Referenzwerte an 
den ausschlaggebenden Pegeln mit. Der 
ebenfalls in der Allgemeinverfügung von 
2011 noch geregelte „Anlieger- und Hin-
terliegergebrauch“, das heißt die bisher 
bei ausrei-chender Wasserführung mögli-
che erlaubnisfreie Wasserentnahme durch 
die Anlieger- oder Hinterlieger, ist seit dem 
01. Januar 2014 mit der Neuregelung des 
Wassergesetzes Baden-Württemberg im 
ganzen Land dauerhaft ausgeschlossen 
worden.
 
Die Allgemeinverfügung ist auf der Home-
page des Landratsamtes unter www.breis-
gau-hochschwarzwald.de unter „Service 
und Verwaltung - Bekanntmachungen - 
Natur und Umwelt“ abrufbar.

 
Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 
94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in 
dringenden Fällen wie Versehgang/Todes-
fall) 
Sprechzeiten: i. 09:00-10:00 Uhr
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim:
 
Samstag, 11.07.2015 
14:00 Uhr Hugstetten, Martin-Luther-

Kirche: Ökumenische Trauung von Jasmin 
Trötschler und Stefan Berger (Kö) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier evtl. großer Ministranten-
tag (Ra) 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus: Eu-
charistiefeier am Sonntagvorabend (Ha) 
 
Sonntag, 12.07.2015 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg: Wort-
Gottes-Feier 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier (Hi) 
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: 
Eucharistiefeier zum Patrozinium mit 
Mini-Einführung, mitgestaltet vom 
Musikverein, anschl. Frühschoppen und 
Verkauf von “Eine-Welt-Waren” (Ra) 
10:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius: 

Eucharistiefeier (Ha) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit 
zum Verweilen 
19:00 Uhr Hugstetten, Martin-Luther-
Kirche: Ökumenisches Taizégebet 
 
Mittwoch, 15.07.2015 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Eucharistiefeier (Ra) 
 
Samstag, 18.07.2015 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Wort-Gottes-Feier 
18:30 Uhr Holzhausen, St. Pankratius: 
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend 
(Ra) 
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Sonntag, 19.07.2015 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier (Hi) 
09:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius: 
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst 
zum Annafest (Ra) 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier (Ha) 
11:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Taufe Triana Padilla Plur, Malia Leonie 
Dinger , Camille Soledad Machorro Duha-
mel und Leonie Sexauer (Ra) 
14:00 Uhr Buchheim, St. Georg: Taufe 
von Evan Kleint (Kö) 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: Zeit 
zum Verweilen
 
Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor:
Pfarrer Markus Ramminger (Ra), Wiss.-
Ass. Dr. Tobias Hack (Ha), Subsidiar 
Kurt Hilberer (Hi), Diakon Bernhard Kö-
nig (Kö), Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru) 
 
Firmung 2015
Am 27. und 28. Juni wurden insgesamt 
115 Firmanden in Gottenheim und Hug-
stetten gefirmt.
Mit der Spendung des Firmsakramentes 
durch Weihbischof Gerber, sind die Ju-
gendlichen nun vollständige Mitglieder 
der katholischen Kirche unserer Seelsor-
geeinheit March-Gottenheim geworden. 
Die beiden Firm-Gottesdienste wurden 
musikalisch mitgestaltet von der Kirchen-
band Exodus aus Gottenheim und der 
Band WENS aus Hugstetten. Mit einer 
guten Mischung an modernen und „alten“ 
Kirchenliedern wurde der Gottesdienst 
zu einem wirklichen Fest. Auch den bei-
den Organisten, Peter Maier und Martin 
Schmeißer vielen Dank für ihr Orgelspiel.
An dieser Stelle möchte ich auch einmal 
unseren Blumenfrauen ein ganz herzli-
ches Vergelt’s Gott sagen. Wir nehmen es 
so oft als selbstverständlich hin, dass die 
Kirche stets geschmückt ist. Auch unsere 
Mesner hatten im Vorfeld eine Menge zu 
tun, für einen reibungslosen Ablauf des 
Festgottesdienstes und dass sich alle in 
der Kirche wohl fühlen konnten – auch 
wenn man näher zusammen-rücken muss-
te. Es ist doch schön, wenn unsere Kirche 
so von strahlenden Menschen gefüllt ist; 
dann hört man nicht nur, sondern sieht 
auch die Frohe Botschaft in den Gesich-
tern der Menschen.
Die halbjährige Vorbereitungszeit war ge-
füllt mit Aktionen und Veranstaltungen, 
bei denen die Jugendlichen erfahren 
sollten und konnten, wie vielfältig Kirche 
eigentlich ist. Bei den 3 Vorbereitungs-
wochenenden im Jugendhaus „Dekan-
Strohmeier-Haus“ im Münstertal, durften 
sich die Jugendlichen ausprobieren, denn 
die Firmung stand unter dem Motto „Ent-
deckungsreise“. Ein dickes Dank dem 
Firmteam, vor allem den Marcher Jugend-
leitern, ohne die das WE so nicht hätte 
stattfinden können. Nicht zu vergessen, 
auch einigen Eltern ein Dankeschön, die 
sich in die Vorbereitungszeit eingebracht 
hatten, u.a. in der Betreuung von Firm-

projekten. Und zu guter Letzt ein Dank 
an alle Festgäste für ihre Spende unse-
rer Sonderkollekte: „Jugendliche helfen 
Jugendlichen“. Eine Aktion des Bonifa-
tiuswerkes für benachteiligte Kinder und 
Jugendliche.
Möge den Firmanden und ihren Familien 
auch über die Feier der Firmung hinaus, 
Gottes Segen zu teil werden und sie als 
lebendige Steine unserer Kirchen wirksam 
sein
Hans Baulig
 
Riesenminigottesdienst 
Aufruf an alle ehemaligen und aktiven Mi-
nistranten 
Am 11.Juli.2015 findet ein Riesenmini-
gottesdienst statt. 
Die Oberministranten haben mit Pfarrer 
Markus Ramminger gewettet 200 aktive 
und ehemalige Ministranten aus allen 8 
Gemeinden in diesem Gottesdienst zu ver-
sammeln. 
Treffpunkt ist um 17:00 Uhr am Gotten-
heimer Bolzplatz. Von dort aus beginnt 
eine Prozession zur Kirche, wo um 18:30 
der Gottesdienst mit der Kirchenband Ex-
odus stattfindet. 
Kommen Sie und unterstützen Sie uns!!!  
Wir hoffen auf jeden aktiven und ehema-
ligen Ministrant (alt oder jung) aus unse-
rer Seelsorgeeinheit March/Gottenheim!!!  
Der Erfolg von diesem Event hängt alleine 
von Ihrer Teilnahme ab!!! 
Mehr Infos auf: www.goumboei.de oder 
riesenminigottesdienst@web.de 
Wir freuen uns auf Sie und auf ein unver-
gessliches Event. Ihre Oberministranten
 
RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE
MARCH-GOTTENHEIM 
Für unseren 3-gruppigen Kath. Kindergar-
ten St. Franziskus in Bötzingen
mit Verlängerter Öffnungszeit suchen wir
vom 05.08. bis 21.08.2015
eine Reinigungskraft
mit 13 Wochenstunden als Abwesenheits-
vertretung. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spä-
testens 17.7.2015 an die Verrechnungs-
stelle für Kath. Kirchengemeinden Riegel, 
Postfach 11 55 in 79357 Riegel. Bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Frau Surek 
(Tel. 07642/ 9070-173) wenden.
Mehr Stellen unter: www.vst-riegel.de
 
Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Do., 09:00-10:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.boetzingen@se-go.de
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim
Do., 09:00 – 11:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Telefon 07665 94768-11 
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 

Telefon 07665 94768-12 - Telefax 
07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - E-Mail: cornelia.reisch@
se-go.de 
Gemeindereferentin Annette Woschek-
Ham im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgas-
se 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 934731 - E-Mail: annet-
te.woschek-ham@kath-kirche-march.de 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820 oder im Pfarrbüro 
07663 – 12 38 
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
 
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 FAX 
07663/99728 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts:  
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr  
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr  
 
6. Sonntag nach Trinitatis, 12.07.2015
09:45 Uhr Gottesdienst 
09:45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kin-
der treffen sich in der Kirche. 
11:15 Uhr Gottesdienst in ökumenischer 
Gastfreundschaft im Pflegeheim der Ev. 
Stadtmission Bötzingen. An diesem Got-
tesdienst können auch Personen teilneh-
men, die nicht im Pflegeheim wohnen. 
 
Der Wochenspruch für diese Woche steht 
in Jesaja 43,1: 
So spricht der HERR, der dich geschaffen 
hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein! 
 
Freitag, 10.07.2015 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza  
 
Montag 13.07.2015 
20:00 Uhr Kirchenchor 
 
Dienstag, 14.07.2015 
14:30 Uhr Seniorenkreis (Bitte beachten 
Sie die Einladung unten!) 
19:00 Uhr Probe Projektchor 
20:00 Uhr Bastelkreis  
 
Mittwoch, 15.07.2015 
09:30 Uhr Spielgruppe  
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
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Donnerstag, 16.07.2015 
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
Freitag, 17.07.2015 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza  
 
PROJEKTCHOR 
Beim Begrüßungsgottesdienst der neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
singt der Projektchor. Wir freuen uns über 
neue Sängerinnen und Sänger. Proben 
sind am 14. und 21. Juli, jeweils 19 Uhr. 
Gottesdienst am 26. Juli, 9:45 Uhr.  
 
KIRCHENCHOR AUSFLUG 
Wir treffen uns am Sonntag, den 12.7. 
nach dem Gottesdienst um 11:00 Uhr 
zur Abfahrt an der Kirche. 
 
KONFI - Termine vor den Sommerferien
2 Konfi-Nachmittage: Montag, 13. Juli 
18-20 Uhr 
Freitag, 24. Juli   15-18 Uhr 
Sonntag, 26. Juli 9:45 Vorstellung der 
Konfis im Gottesdienst 
Bei diesem Begrüßungsgottesdienst singt 
der Projektchor. Wir freuen uns über neue 
Sängerinnen und Sänger. Die Proben 
finden dienstags statt, am 7., 14. und 
21. Juli, jeweils 19 Uhr.  
Donnerstag, 30. Juli, ca. 10-17 Uhr: 
Floßbau in Breisach 
 
SENIORENKREIS
Unser nächster Seniorenkreis ist am 
Dienstag, 14.7. um 14:30 Uhr im 
Gemeindehaus, hierzu laden wir Sie ein. 
Zu Gast sind die Senioren des katholi-
schen Altenwerks, - wir freuen uns auf 
die ökumenische Begegnung und einen 
„erfrischenden“ Nachmittag!
 
GEMEINDEVERSAMMLUNG
Am 19.07.2015 findet im Anschluss 
an den Gottesdienst eine Gemeindever-
sammlung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.   Bericht des Kirchengemeinderats 
2.   Bauangelegenheiten 
3.   Liturgie 
4.   Verschiedenes 
 
GEMEINDEAUSFLUG NACH STRASSBURG
Am Samstag, den 25. Juli ist es soweit. 
Wir starten bereits um ca. 7 Uhr in Bötzin-
gen, nach einem kurzen Sektfrühstück un-
ternehmen wir eine Stadtrundfahrt in ei-
nem überdachten Boot mit Panoramablick 
auf dem ill. Die gemütliche Mittagspause 
steht zur freien Verfügung. Bei Kaffee und 
Kuchen, auf einer Höhe von 763 m erwar-
tet uns bei schönem Wetter ein atembe-
raubender Blick vom Odilienberg. Unsere 
Heimfahrt führt uns über die nördliche 
Elsässische Weinstraße zurück an den 
schönen Kaiserstuhl. Ankunft ca. 19:00 
Uhr.  Im Preis von 40,- sind enthalten: 
Bus- und Stadtrundfahrt im Panorama-
boot, Sektfrühstück sowie Kaffee und Ku-
chen auf dem Odilienberg. Kinder bis 10 
Jahre sind frei, Jugendliche bis 18 Jahre 
bezahlen 10,-€. Ab sofort können Sie sich 
im Pfarrbüro oder nach dem Gottesdienst 

zum Gemeindeausflug anmelden.
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 
mit der Pfarrerin ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt
 
 

Heißes Pfarrfest im Gemeinde-
haus am vergangenen Sonntag 
Ganz schön schwitzen mussten am ver-
gangenen Sonntag die vielen Helferinnen 
und Helfer des Pfarrfestes der katholi-
schen Kirchengemeinde Gottenheim, die 
in der Küche, an der Theke oder an der 
Bonkasse Dienst taten. Auch die trotz Hit-
ze zahlreich erschienenen Gäste litten un-
ter der gleißenden Sonne und den Tempe-
raturen – verweilten aber dennoch gerne 
unter den Schirmen und unterhielten sich 
zwischen den musikalischen Beiträgen 
über dies und das. 
 
Der Tag begann mit einem Festgottes-
dienst in der Kirche St. Stephan, zele-
briert von Pfarrer Markus Ramminger, 
bei dem auch neue Ministrantinnen und 

Ministranten in ihren Dienst eingeführt 
wurden. Schon im Gottesdienst und an-
schließend beim Pfarrfest im und um das 
Gemeindehaus St. Stephan sangen der 
„Spatzenchor“ und der Kirchenchor ge-
meinsam geistliche Lieder, was bei den 
Zuhörern und insbesondere beim Pfarrer 
für große Freude sorgte. Franziska Knapp 
vom Gemeindeteam begrüßte nach dem 
Gottesdienst die Gäste auf dem Pfarrfest 
beim Gemeindehaus, lud zum Mittages-
sen ein und dankte den Vereinen für die 
musikalische Unterhaltung auf dem Fest 
– ungeachtet der Temperaturen. „Wir 
machen das Beste daraus“, so Franziska 
Knapp, die genauso wie die weiteren Mit-
glieder des Gemeindeteams und viele frei-
willige Helferinnen und Helfer den ganzen 
Tag auf den Beinen war. 
 
Am Nachmittag unterhielten der Akkor-
deonspielring Umkirch-Gottenheim, der 
wegen der Hitze im Eingangsbereich des 
Gemeindehauses Platz nahm, und der 
Männergesangverein Liederkranz Gotten-
heim die Gäste. Das bunte Kinderpro-
gramm wurde aufgrund der Temperaturen 
nicht ganz so gut angenommen, wie in 
anderen Jahren zuvor, erfreute aber die 
kleinen Gäste, die da waren, mit Spiel 
und Spaß. Zum Abendessen auf dem 
Fest stimmte der Musikverein Gotten-
heim unter der Leitung von Michael Tho-
man auf den Abend ein. Pfarrer Markus 
Ramminger nutzte das Fest, um Rosa 
Thoman mit einem Präsent für ihren lang-
jährigen Dienst in der Kirche zu danken. 
Sie ist seit vielen Jahren für den Blu-
menschmuck in St. Stephan zuständig. 
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Mitgliederversammlung des 
Fördervereins der Schule Gotten-
heim 
Der Förderverein der Schule Gotten-
heim hat auf der Mitgliederversammlung 
am 24. Juni in den Räumen der Hess-
Strauße neue Beisitzer in das Vorstands-
Team aufgenommen, drei Beisitzerinnen 
wurden mit Dank für das Engagement 
in den vergangenen Jahren aus dem 
Vorstand verabschiedet. Die zweite Vor-
sitzende Stephanie Tempes wurde von 
den Mitgliedern für zwei weitere Jahre 
wiedergewählt. Das Amt des Schrift-
führers konnte nicht besetzt werden. 
 
Die Vereinsvorsitzende Stephanie Ha-
gemann freute sich bei der Begrüßung, 
Bürgermeisterstellvertreter Kurt Har-
tenbach, Schulleiterin Judith Rempe 
und die Grundschullehrerinnen Gisela 
Mahlau, Ella Gérard, und Petra Fröhlich 
begrüßen zu können. Als weitere Gäste 
begrüßte sie Dr. Martin Liebermann vom 
Musikverein, der die Vereinsgemeinschaft 
von Gottenheim vertrat, und als Vertreter 
des Elternbeirats der Grundschule Patri-
cia Schätzle-Ott und Karsten Hagemann. 
 
Gemeinsam berichteten die beiden Vorsit-
zenden Stephanie Hagemann und Stepha-
nie Tempes von den vielen verschiedenen 
Veranstaltungen, Aktionen und Aktivitäten 
des Vereins rund um die Grundschule. 
Dabei betonten sie, dass der Förderverein 
das ganze Jahr über in der Schule und im 
Dorfleben präsent sei. „Wir haben in der 
Regel mindestens einmal im Monat eine 
Veranstaltung für Kinder und Eltern, dar-
auf sind wir stolz“, sagte die Vereinsvorsit-
zende. Die beiden Vorsitzenden berichte-
ten über Elternvorträge, zwei Lesenächte 
im Jahr (im Herbst mit Übernachtung in 
der Schule), den Zehnfinger-Schreibkurs 
für Viertklässler, die Kräuterwanderung 
für Kinder, das Sommerferienprogramm 
mit dem Renner „Wassergeflüster“ und 
2014 als weiterem Angebot ein Besuch 
im Kaiserstühler Samengarten in Eichs-
tetten. Auch die Begrüßung der Erstkläss-
ler und ihrer Eltern bei der Einschulung 
gehört ins Jahresprogramm des Förderver-
eins – neben vielen wichtigen Informati-
onen erhalten die Schulanfänger dabei 
auch einen Beutel mit dem Förderverein-
Logo als Willkommensgeschenk. Zwei 
Selbstbehauptungskurse pro Jahr (einer 
davon speziell für die Kinder der vierten 
Klasse) und die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt gehören ebenfalls fest ins 
Jahresprogramm des Schulfördervereins. 
„Dieses breit gefächerte Angebot stellt 
den Vorstand immer wieder vor große He-
rausforderungen, die Mithilfe von Eltern 

wird in Zukunft noch mehr gefragt sein, 
um das vielfältige Programm aufrecht-
erhalten zu können“, betonte dazu die 
Vereinsvorsitzende Stephanie Hagemann. 
 
Matthias Kläsle-Braun, Kassenwart des 
Vereins, stellte seinen detaillierten Kas-
senbericht vor und informierte über den 
großen Aufwand bei der Umstellung der 
Bankdaten auf SEPA-IBAN. Ausdrücklich 
lobte er die sehr gute Zusammenarbeit 
mit den Kassenprüfern Sabine Isele und 
Markus Eberle, die am 21. Juni 2015 die 
Kasse geprüft haben. Die Kassenprüfer 
bestätigten eine übersichtliche und ord-
nungsmäßige Kassenführung. So konnte 
der Kassenwart und der Gesamtvorstand 
von den Mitgliedern einstimmig entlastet 
werden.
 
Bei den anstehenden Vorstandswahlen 
stellte sich Stephanie Tempes wieder als 
2. Vorsitzende zur Verfügung; Sie wurde 
von den anwesenden Mitgliedern einstim-
mig wiedergewählt. Für das Schriftführer/
innenamt stellte sich 
niemand zur Verfü-
gung, das Amt blieb 
unbesetzt. Diana 
Strub, Nicole Grünin-
ger und Nicole Stimp-
fig erklärten sich aber 
bereit, als Beisitzerin-
nen im Vorstand mit-
zuarbeiten. Die drei 
Frauen wurden ein-
stimmig gewählt.
Der neue Vorstand 
des Fördervereins der 
Schule Gottenheim 
setzt sich nun folgen-
dermaßen zusammen: 
1. Vorsitzende Ste-
phanie Hagemann, 2. 

Vorsitzende Stephanie Tempes, Kassenwart 
Matthias Kläsle-Braun, Schriftführer/in 
nicht besetzt, Beisitzerinnen Diana Strub, 
Nicole Stimpfig, Nicole Grüninger, Jutta 
Nopper, Nicole Zwiener und Helge Wiek. 
Am Ende des offiziellen Teils der Ver-
sammlung wurden Beisitzerin Franziska 
Büche, die als Frau der ersten Stunde 
schon bei der Vereinsgründung dabei 
war und den Verein in den vergangenen 
Jahren immer zuverlässig und tatkräftig 
unterstützt hat, sowie die Beisitzerinnen 
Stephanie Herzig und Marianne Ambs mit 
Dank für ihr Engagement, einem Blumen-
strauß und einem Präsent verabschiedet. 
 
Bürgermeisterstellvertreter Kurt Harten-
bach dankte dem Verein und seinem Vor-
stand für die engagierte und unverzichtba-
re Arbeit zum Wohle der Grundschulkinder 
und der Gemeinde. Nachdem die Sitzung 
geschlossen war, entspann sich noch eine 
muntere und ideenreiche Diskussion un-
ter den anwesenden Vorstandsmitgliedern 
und Gästen.
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Hören, Sehen, Ausprobieren

Musikschule lädt musikinteressierte Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene zum Info-Tag ein 
die Musikschule im Breisgau veranstaltet am Samstag, 11. Juli 2015 einen Info-Tag in 
der Gemeinde Gundelfingen, an welchem alle Schüler, Jugendliche und Erwachsene die 
Möglichkeit haben Instrumente zu hören, auszuprobieren und sich beraten zu lassen. 
Sie sind dazu herzlich eingeladen, wir freuen uns auf Ihren Besuch in Gundelfingen!
Alle Informationen können auf der Homepage der Musikschule im Breisgau (www.musik-
schule-breisgau.de) nachgelesen werden oder erhalten Sie persönlich/telefonisch in der 
Geschäftsstelle in Gundelfingen Tel. 0761/589891.

Schnupperkurs 2015 
Akkordeon & Melodica 
  
Ihr Kind hat schon einmal von diesen In-
strumenten gehört und möchte wissen, 
wie es sich anfühlt in die Tasten zu hau-
en? Oder ist die Neugier groß, etwas ganz 
Neues kennenzulernen? 
  
In beiden Fällen sind Sie beim Akkordeon-
spielring Umkirch/Gottenheim genau rich-
tig. Wie bieten allen interessierten Kin-
dern die Möglichkeit, an den folgenden  
Terminen im Rahmen unseres Schnupper-
kurses sowohl das Akkordeon als auch die 
Melodica kennenzulernen: 
  
Samstag, 18.07.2015
10:00 – 11:00 Uhr 
Samstag, 25.07.2015
10:00 – 11:00 Uhr 
  
Ort: Vereinsheim, Schulstraße 17, 79288 
Gottenheim 
  
Der erste Schnupper-Termin fand am 
04.07.2015 statt und weckte große Be-
geisterung bei den teilnehmen Kindern: 

  
Für die nächsten beiden Termine nehmen 
wir Anmeldungen gerne noch bis  Donners-
tag, 16.07.2015, entgegen. 
  
Alle Details finden Sie auch auf unserer 
Internetseite www.asug.net 
  
Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter 
schnupperkurs@asug.net oder Telefon 
07665-4099337 (Alexandra Groundwa-
ter) zur Verfügung. 

 Band „EXODUS“
Über 200 Ministranten in der Gottenheimer 
Kirche?! 
Großer Ministrantentag mit „EXODUS“
 
Die Seelsorgeeinheit March-Gottenheim 
lädt am Samstag, den 11. Juli zu einem gro-
ßen Ministrantentag nach Gottenheim ein. 
Während nachmittags verschiedenste 
Spiele sowie eine Olympiade auf dem Pro-
gramm stehen, wird abends – um 18:30 
Uhr – ein gemeinsamer Gottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Stephan stattfinden, 
der unter einer ganz besonderen Wette 
steht: Wird es der Seelsorgeeinheit gelin-
gen, mindestens 200 Ministranten an den 
Altar zu bekommen?! 
Derart viele Ministranten auf einem Hau-
fen kennt man ansonsten eher von den 

Wallfahrten nach Rom. Gegebenenfalls 
müssen die ehemaligen Messdiener von 
„EXODUS“ einspringen, denn bei diesem 
Großereignis dürfen wir natürlich nicht 
fehlen.
 
Ihre Kirchenband „Exodus“ 
Michael Thoman 
 
 

-   Fußball
Der SC Mengen lädt ein:
 
Tuniberg- Weinwander- Pokalturnier vom 
14.07 – 18.07.2015 beim SC Mengen 
Bereits zum 53. Mal wird in diesem Jahr 
der Weinwanderpokal ausgespielt. Gast-
geberverein ist der SC Mengen, der auf 
seinem Sportgelände vom Dienstag, den 
14.Juli bis 18.Juli 2015, die sieben teil-
nehmenden Gastmannschaften vom Tu-
niberg und dessen Umgebung empfängt. 
Neben dem Gastgeberverein SC Mengen 
sind der FC Rimsingen, SV Munzingen, SV 
Gottenheim, ASV Merdingen, SV BW Wal-
tershofen, SV Opfingen und der SV Bien-
gen, der dieses Jahr als Ersatzverein für 
den SC Tiengen eingeladen wurde, Gast 
im Birkenstadion in Mengen.
Sicherlich darf man auf die neu formierten 
Mannschaften gespannt sein, die sich bei 
diesem Turnier meist erstmals präsentie-
ren. Titelverteidiger ist der FC Rimsingen 
der im letztjährigen Endspiel den SV Op-
fingen bezwang. Auch ist der FC Rimsin-
gen Rekordsieger des Weinwanderpokals. 
Bereits zum 19. Mal konnte Rimsingen 
den Pokal mit nach Hause nehmen. Ge-
folgt vom ASV Merdingen mit 8 Siegen, 
dem SV BW Waltershofen mit 7 Siegen, 
dem SV Opfingen mit 6 Siegen, dem SV 
Gottenheim und dem SV Munzingen mit 
5 Siegen und jeweils der SC Tiengen und 
der SC Mengen mit einem Sieg. Aber viel-
leicht schafft ja der Gastgeberverein die-
ses Jahr seinen zweiten Turniersieg? Es 
darf sich auf spannende, interessante und 
faire Spiele mit teils höherklassik spielen-
den Mannschaften gefreut werden.

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Für das leibliche Wohl ist an allen Tur-
niertagen natürlich gesorgt und der SC 
Mengen freut sich auf ihren Besuch! Be-
suchen Sie uns auch im Netz unter www.
sc-mengen.de
 
Die Spiele des SVG beim Turnier:
Dienstag, 14.07.2015 
19:45 Uhr   SVG – ASV Merdingen 
 
Donnerstag, 16.07.2015 
19:45 Uhr   FC Rimsingen – SVG 
 
Samstag, 18.07.2015 
15:15 Uhr   SV Munzingen – SVG  
 
Das Endspiel der Gruppensieger findet 
um 20:00 Uhr statt. 
 
Jugendtrainer gesucht
Für die Saison 2015/2016 suchen wir 
für die Bereiche E- & C- Junioren sowie 
B-Juniorinnen
Jugendtrainer oder –betreuer, 
die Interesse haben mit Kindern und Ju-
gendlichen zusammenzuarbeiten.
 
Interesse? Kontakt: Timo Wiedemann
0171-8513586  

Der Kult und die Erinnerung 
leben!
Die Kult-Band AIRPORT erstmals seit 
vielen Jahren wieder in Gottenheim.
„Rock Classics and More...“ 
am 18. Juli 2015 ab 21.00 Uhr  
in der Pergola auf dem Sportplatz 
Gottenheim. 
Tickets gibt’s für 7,00 EUR im Vorverkauf  
und 9,00 EUR an der Abendkasse.
(Erhältlich in der Sportgaststätte)
Ab 18.00 Uhr findet ein großes Barbecue 
Grillbuffet der Sportgaststätte Schwarz-
Weiß statt.

 

Gottenheim hat gewählt  
– ENDSTAND Wunschkonzert 
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde, 
nachdem Sie nun knapp drei Mona-
te fleißig abgestimmt haben, steht seit 
vergangenen Sonntagabend das Pro-
gramm für unser Wunschkonzert fest.  
Alleine in der vergangenen Woche wurden 
nochmals rund 200 Stimmen abgegeben.  
Wie angekündigt, werden von den 30 
Stücken die zur Auswahl standen, die 
acht meist gewünschten Stücke gespielt.  
 
Wir bedanken uns bei allen, die mit ihrer 
Spende den Musikverein unterstützt ha-
ben und freuen uns auf ein tolles Open-Air 
Konzert unter dem Motto „Rock-& Pop-
Legenden“: Sonntag, 19. Juli, 18:00 Uhr, 
Rathaushof Gottenheim (bei schlechtem 
Wetter in unserer Turnhalle).
 
Ihr Musikverein Gottenheim e.V.
Michael Thoman

Ergebnisse und nächste  
Heimspiele der Medenrunde 
Dies sind die Spielergebnisse vom ver-
gangenen Wochenende: 
 
Damen 
TSG TC Waltershofen/ TCG – 
TC Gundelfingen  5:4 
Herren 
TSG TC March/ Vörstetter TV – TCG  0:9 
Herren 40
TSG Vörstetter TV/ TC March – 
TSG TC Wasenweiler/ TCG  6:3 
U10
TSG – TSG TC GW Kirchzarten/ 
TV Stegen 12:20 
U14w
TC Opfingen - TSG TCG/ TC Umkirch  6:0 
 
Dieses Heimspiel ist für das kommende 
Wochenende angesetzt:
Sonntag, 12.Juli   09:30 Uhr 
Herren TCG – TC Denzlingen 
 
Die Herren können mit einem Sieg die 

Meisterschaft klar machen. Dies ist 
gleichzeitig das letzte Heimspiel im Er-
wachsenenbereich. Die U10 bestreitet am 
Freitag, 17.07 noch ein Heimspiel gegen 
TSG TC Umkirch/ TC Buggingen.  
 
Vorankündigung Mixed-Meisterschaft und 
Sommerfest am 1.August
Am Samstag, 1.August wird die Mixed-
Meisterschaft ausgetragen – den Abend 
lassen wir dann mit unserem Sommerfest 
ausklingen. Details folgen. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.tc-gottenheim.
de. 
 
Die Vorstandschaft
 

Papiersammlung
Der Sportverein Gottenheim (Jugend) 
sammelt am Samstag, 11. Juli 2015 Alt-
papier ein.
Bitte unterstützen Sie die Sammlung, 
indem Sie das Altpapier gebündelt be-
reitstellen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe

Bürgermeisteramt

bisher für folgende Musikstücke:

67 Michael (Michael Jackson Medley)

65 Coldplay On Stage (Medley)

56 Cream Of Clapton (Eric Clapton Medley)

53 Abba Gold (Abba Medley)

53 Udo Jürgens (Medley)

53 The Best Of Phil Collins (Medley)

49 Tina Turner: Simply The Best (Medley)

46 Bohemian Rhapsody (Queen)

45 Hey Jude (Beatles)

44 Total Toto (Medley)

41 King Of Rock�n Roll (Elvis Presley Medley)

33 Let Me Entertain You (Robbie Williams Medley)

24 Music (John Miles)

22 Nessaja (Peter Maffay)

16 All you need is love (Beatles)

12 The Final Countdown (Europe)

11 Les Humphries In Concert (Medley)

9 Smoke On The Water (Deep Purple)

9 The Beatles In Concert (Medley)

8 Peter Gunn Theme (The Blues Brothers)

7 Santana (Medley)

6 Happy (Pharrell Williams)

5 Rolling Stones (Medley)

4 Imagine (John Lennon)

4 Leningrad (Billy Joel)

3 Beach Boys Golden Hits (Medley)

3 Earth Wind And Fire Best Of (Medley)

2 I just can�t stop loving you (Michael Jackson)

1 The Show Must Go On (Queen)

1 It�s A Sin (Pet Shop Boys)
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BE Gruppe BürgerScheune

Musikkabarett in der Bürgerscheune 
Am kommenden Donnerstag, 16. Juli, wird die Reihe „Kultur 
in der Scheune“ mit Musikkabarett fortgesetzt. Mit ihrem un-
terhaltsamen Programm „Ehemann günstig abzugeben“ kommen 
an diesem Donnerstag um 20 Uhr Martin und Mareike Glönkler 
in die Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof. Sie präsen-
tieren an diesem Abend unterhaltsames Musikkabarett mit hu-
morvollen Songs, pointierten Dialogen und Sketchen. Über allem 
steht dabei die Erkenntnis: In einer Beziehung können Mann und 
Frau die Probleme lösen, die sie alleine gar nicht hätten. 
 
Denn wenn man als Paar auf der Bühne steht, dann verschwim-
men die Grenzen zwischen Öffentlichem und Privatem. Dann 
wird auf allen Ebenen geplaudert, gekeift, gestritten, geneckt, 

gehasst, aber auch geliebt. Und natürlich wird in einer Art und 
Weise über Partnerschaft, Ehe und Beziehung philosophiert, wie 
es nur ein echtes Liebespaar kann.
 
Im aktuellen Programm von Mareike und Martin Glönkler erfährt 
der Zuschauer unter anderem, was sich nach der Hochzeit, der 
Geburt des ersten Kindes und nach dem Bezug des gekauften 
Häuschens so alles ereignet hat. 
 
Karten im Vorverkauf für das Musikkabarett mit Mareike und Mar-
tin Glönkler sowie für alle weiteren Veranstaltungen der Reihe 
„Kultur in der Scheune“ gibt es bei „Zehngrad“ in Gottenheim, 
Hauptstraße 49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: info@zehn-
grad.com und im Bürgerbüro des Rathauses. Für Kinder und Ju-
gendliche sind verbilligte Karten erhältlich. 

Der Ortsverband informiert:
VdK-Zeitung zum Hören am Telefon
Die Mitgliederzeitung des Sozialverbands VdK „VdK-Zeitung“ 
gibt es auch zum Hören am Telefon. Dieses besondere Mitglie-
derangebot des VdK Baden-Württemberg kann man zum gewöhn-
lichen Festnetztarif seines Telefonanbieters nutzen. Die Interes-
sierten müssen nur eine der unten genannten Nummern wählen 
und können sich so die Gesamtausgabe der VdK-Zeitung vorlesen 
lassen. Durch einfaches Drücken verschiedener Tasten kann man 
einen Artikel überspringen oder zum vorherigen zurückkehren 
oder auch eine Pause einlegen. Für den VdK Baden-Württemberg 

ist die VdK-Zeitung zum Hören ein weiterer Schritt zur Inklusion, 
weil so blinde und sehbehinderte Mitglieder auch ohne weitere 
Technik, Anmeldung oder Passwort und ohne zusätzliche Kosten 
vielseitige Informationen selbstständig und abrufen können. Die 
Nordbaden-Ausgabe kann man unter der Rufnummer (07 11) 26 
89 83 55, die Nordwürttemberg-Ausgabe unter (07 11) 26 89 
83 66, die Südbaden-Ausgabe unter (07 11) 26 89 83 77 so-
wie die Südwürttemberg-Ausgabe unter (07 11) 26 89 83 88 
abhören.
 
Anton Sennrich
Tel. 07665/6373 

Die Gemeinde Eichstetten am Kaiserstuhl sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n 
  

Mitarbeiter/in für den Bauhof 
  
Ihre Aufgabe: 
Es erwartet Sie ein vielseitiger Arbeitsplatz, der sich über das 
ganze Aufgabengebiet des Bauhofes erstreckt. Hierzu zählen 
unter anderem 
  
-  bauliche Unterhaltung von öffentlichen Grundstücken & Ge-

bäuden 
- Unterhaltung von Verkehrs- und Spielflächen 
- Pflege der Böschungen 
- Winterdienst 
- Stellvertretung des Bauhofleiters 
  
Ihre Qualifikation: 
-  abgeschlossene Ausbildung im handwerklichen Bereich oder 

in der Baubranche, wünschenswert im holzverarbeitenden Ge-
werbe 

- Führerschein Klasse 3 / bzw. B/BE 

-  Körperliche Belastbarkeit Flexibilität Teamfähigkeit und Ein-
satzbereitschaft auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten 
(z.B. bei Gemeindeveranstaltungen) 

- Erfahrung im praktischen Umgang mit den in einem kommu-
nalen Bauhof vorhandenen Fahrzeugen (landwirtschaftlicher 
Schlepper) und Gerätschaften (Motorsäge, Freischneider etc.) 
  
Unser Angebot: 
- eine unbefristete Stelle in Vollzeit 
-  eine leistungsgerechte Vergütung nach dem geltenden Tarif-

vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der Entgeltgrup-
pe 5 

- Mitarbeit in einem motivierten Team 
  
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
31.07.2015 an das 
  
Bürgermeisteramt Eichstetten am Kaiserstuhl 
Hauptstraße 43 
79356 Eichstetten am Kaiserstuhl 
  
Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne 
Herr Jenisch, 07663-932320 
oder Herr Bürgermeister Bruder,07663 -93230.   
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Beyond Horizons 
Das Freiburger Akkordeon Orchester unter der Leitung von Vol-
ker Rausenberger (ZMF-Preisträger 2014) beschließt am Sams-
tag, den 11.Juli um 20 Uhr den Reigen der Konzerte innerhalb 
der Merdinger Kulturtage in der historischen Zehntscheune. 
Das Freiburger Akkordeon Orchester stellt sich immer neuen He-
rausforderungen ästhetischer und stilistischer Art, was sich u.a. 
auch an dem für Akkordeon-Orchester sehr ungewöhnlichen Re-
pertoire ablesen lässt. Dieses reicht von Dowland und Purcell, 
Bach und Mozart über Janacek und Fauré bis hin zur Neuen Mu-
sik (John Cage und Tiensuu) oder dem Jazz und der World Music 
(Rabih Abou-Khalil). Projekte mit Musikern wie Michel Godard 
(Tuba), Murat Coskun (Rahmentrommeln) oder auch die Einspie-
lung einer CD mit Musik der Jazzer M.Stich (Sax.) und M.Daneck 

(Drums) sowie Einladungen zum Jazzfestival oder der ZMF Gala 
zeugen von der qualitativen künstlerischen Arbeit des Orchesters 
und seines Leiters.

Der Eintritt zu diesem Konzert beträgt 13 € /10€.
Reservierungen unter http://merdinger-kunstforum.de/pro-
gramm2.php
 
Am Sonntag, den 12.Juli, beendet um 18 Uhr mit einer Finissage 
der Ausstellung „Barock Heute“ das Merdinger Kunstforum die 
Kulturtage. Es sind aus Anlass des 25-jährigen Jubiläums Werke 
von 30 Künstlern – überwiegend aus der Region – ausgestellt.
 
Viele dieser Künstler werden am Sonntag anwesend sein und sich 
gerne den Fragen der Besucher stellen.

NABU-Kaiserstuhl 
Der Naturschutzbund (NABU) ist der äl-
teste unter den großen deutschen Natur-
schutzverbänden. Seine Tradition liegt 
im Vogelschutz und in der Betreuung 
eigener und staatlicher Schutzgebiete. 
Heute ist der NABU ein Verband, der 
sich für den Umwelt- und Naturschutz 
auf vielen politischen Ebenen einsetzt. 
Die NABU Gruppe Kaiserstuhl möchte 
Interessierten mit ihrem Programm in 
Vorträgen und Exkursionen Kenntnisse 
über die einzigartige Tier- und Pflanzen-
welt am Kaiserstuhl vermitteln. Auf der 
NABU-eigenen Streuobstwiese kann man 
bei Pflege- und Ernteeinsätzen ein typi-
sches und schützenswertes Kulturbiotop 
kennenlernen und erleben. Kinder können 
die Streuobstwiese bei Aktionen mit dem 
Jugendleiter spielerisch entdecken.
 
Samstag, 11. Juli 2015, Bötzingen 
Kinderaktion auf der Streuobstwiese 
Kinder ab 6 bis 14 Jahre können die 
Streuobstwiese des NABU Kaiserstuhl 
spielerisch entdecken. Vesper, Getränke 
und Lupenbecher bitte mitbringen, Bas-
telmaterial wird gestellt.
 
Veranstalter: NABU Kaiserstuhl, 
Dauer: von 14 bis 17 Uhr
Treffpunkt: am Stockbrunnen bei der Kir-
che mit dem Storch in Bötzingen, an der 
Hauptstraße Nähe Ortsausgang Richtung 
Eichstetten
 
Anmeldung erwünscht sowie Infos bei 
Quocy Long, Q.Long@NABU-Kaiserstuhl.
de,Tel. 01575/4818173
 
 

Samstag, 25. Juli 2015
Jahresausflug in den Nationalpark Nord-
schwarzwald
Busfahrt, kleines Sektfrühstück, Führung 
durchs Naturschutzzentrum, Mittagessen 
im Berghotel Mummelsee, Rundgang über 
den Lotharpfad 
 
Veranstalter: NABU Kaiserstuhl
 
Abfahrt ist um 8 Uhr in Oberrotweil (Park-
platz Alter Markt), Zusteigemöglichkeit 
8.15 Uhr in Eichstetten (Bushaltestelle 
Bötzinger Straße), Rückkehr gegen 20 
Uhr. 25-30/15 Euro Erwachsene/Kinder, 
all inclusive außer Mittagessen.
Bitte anmelden möglichst bis 17. Juli, bei 
Reinhold Mayer, 07662/6404 abends.
 
Sonntag, 9. August 2015, Eichstetten 
Paradiese von Menschenhand – Tagfalter 
an Weinbergsböschungen
 
An großen Süd-Böschungen einer Flurbe-
reinigung finden sich noch einige Tagfal-
terarten, die deutschlandweit auf der Ro-
ten Liste stehen. Auf der Wanderung kann 
man sie kennenlernen.
  
Treff: 10 Uhr bei der Zehntscheuer in 
Eichstetten, Bahlinger Straße
  
Leitung: Jürgen Hensle; 
Dauer ca. 2,5 Stunden
Teilnahmebeitrag 5 Euro, 
NABU-Mitglieder 3 Euro 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Weitere Informationen finden Sie auf 
www.nabu-kaiserstuhl.de
 
 

Naturzentrum Kaiserstuhl 
Bienenfresser und mehr
Interessante Exkursionen und Bildvorträge 
warten auf Sie. Das komplette Programm 
erhalten Sie bei den Tourist-Informationen 
am Kaiserstuhl bzw. unter www.naturzen-
trum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich!
Besuchen Sie auch unsere Ausstellungs-
räume, aktuell zeigen wir eine Ausstellung 
mit Informationen zur Wildkatze am Kai-
serstuhl.
 
Sonntag, 12.7., 9-11.30 Uhr
Bienenfresser beobachten in der Flurbe-
reinigung Ihringen-Schlichten
 
Der tropisch bunte Vogel lässt sich bei 
diesem vogelkundlichen Rundgang ent-
decken! Erfahren Sie mehr über moderne 
Flurbereinigungen. Ihringen, Naturzent-
rum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 €, Rein-
hold Treiber. Bitte Fernglas mitbringen!
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: 
Montag/Donnerstag 10 – 12 Uhr, 
Samstag 15 - 17 Uhr 
 
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de

Ende des redaktionellen Teils!


